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Information über Augenakupunktur / Akupunktur 2000 
 

Die Augenakupunktur oder Akupunktur 2000 wurde von Prof. John Boel 

aus Dänemark entdeckt. Dieses neue Akupunktursystem ist einzigartig 
und ist eher mit der Chiropraktik vergleichbar, als mit den bekannten 

traditionellen Akupunkturmethoden. Bei der Behandlung werden sehr 
kleine und dünne Akupunkturnadeln verwendet. Die Behandlungspunkte 

sind in und um die Gelenke herum angeordnet, an denen sich 
Reflexpunkte befinden, die mit verschiedenen Teilen des Gehirns in 

Verbindung stehen.  
 

Bei der Augenakupunktur sind dies vor allem die Finger- und 
Zehengelenke. Das Setzen der Nadeln aktiviert augenblicklich einen 

Heilungsprozess, bei welchem  Hormone und andere heilende Stoffe über 
den Blutkreislauf zu der gestörten Stelle gelangen.  

 
Mit der Augenakupunktur nach Prof. J. Boel können folgende von 

Fachärzten diagnostizierte Augenerkrankungen behandelt werden:  

 

 Makula Degeneration (degenerative Erkrankung der Netzhaut) 

 Retina Pigmentosa 

 Verschiedene Netzhauterkrankungen 

 Altersweitsichtigkeit 

 Grüner Star (Glaukom) 

 Sehstörungen nach Unfällen oder Operationen 

 Augeninfarkt (Augenthrombose) 

 Virale Erkrankung der Augen (z.B. Herpes am Auge) 

 Netzhauterkrankung durch Diabetes 

 trockene Augen / tränende Augen 

 Kurzsichtigkeit bei Kindern bis zum 20. Lebensjahr 

 Computer Vision Syndrome 
 

 

Es gibt kaum eine Augenerkrankung die nicht behandelt werden kann. 
Zwar können die Augenleiden nicht immer vollständig geheilt werden, sie 

können jedoch stark gelindert bzw. ihr Verlauf spürbar verlangsamt 
werden.  
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Oft kann die vorhandene Sehkraft nicht nur erhalten, sondern sogar 

verbessert werden. Lediglich Kurzsichtigkeit bzw. die Myopie und grauer 
Star im fortgeschrittenen Stadium sind nur eingeschränkt behandelbar.  

Bei Patienten mit Makuladegeneration und grauem Star wird wegen der 
geringen Erfolgsaussichten vielfach von einer Operation abgesehen. Hier 

empfiehlt es sich, die Makuladegeneration zunächst mit der 
Augenakupunktur zu behandeln, um eine Operation des Grauen Stars zu 

ermöglichen.  

Erstaunlicherweise hängt der Erfolg der Behandlung mehr davon ab, wie 
stark ein Patient auf die Methode anspricht, als von der Schwere seiner 

Augenkrankheit selbst.  

Bei vielen Patienten ist eine sofortige Reaktion festzustellen, bei anderen 

dauert es etwas länger, und nur ca. 10 % der Erkrankten reagieren 
grundsätzlich nicht auf Akupunktur.   

Aus ganzheitlicher Sicht ist es unbedingt erforderlich, weitere 

unterstützende Maßnahmen einzuleiten. Beispielsweise kann eine 
einseitige Ernährung die Funktionstüchtigkeit der Netzhaut 

beeinträchtigen. In solchen Fällen kann die Umstellung auf eine 
ausgeglichene Ernährung weitere Schäden auffangen. Zudem hat sich die 

Einnahme von Nahrungsergänzungsmitteln, wie Vitamine, 

Spurenelemente und Mineralien, als hilfreich erwiesen.  Ausreichende 
körperliche Bewegung und spezielle Augenübungen (z.B. Augen - Qi 

Gong) unterstützen die Behandlung.   

So entsteht ein ganzheitliches Regulationsmodell, das sich nicht nur für 
die Therapie von Augenerkrankungen eignet, sondern allgemein für die 

Behandlung von verschiedensten Krankheiten eingesetzt werden kann. 
Unserer Erfahrung nach gibt es nur sehr wenige Krankheiten, bei denen 

Akupunktur 2000 nicht wirkt.    

Diese Methode ist hochwirksam und völlig frei von schädlichen 

Nebenwirkungen. Die grössten Erfolgsaussichten bestehen bei 
frühzeitigem Start der Therapie.  
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Ablauf der Behandlung 
 

Sie vereinbaren einen Abklärungstermin bei uns. Die Abklärung beinhaltet 
verschiedene Sehtests, Erklärungen zur Akupunktur 2000 und allfälligen  

begleitenden Therapien. Das Ziel ist eine genaue Erfassung des aktuellen 
Zustandes vor einer Behandlung. Natürlich werden die Sehtests in 

regelmässigen Abständen wiederholt. Dies erfolgt in der Regel nach der 
ersten Hälfte der Behandlungsserie sowie am Ende der Therapie. 

 

Das Vorgehen ist für alle Augenleiden das Gleiche. Es wird während zwei 
Wochen an fünf aufeinanderfolgenden Tagen behandelt, pro Tag werden 

die Patienten ZWEIMAL akupunktiert (je 30 Minuten). Der Abstand 
zwischen den beiden Akupunkturbehandlungen sollte mindestens eine 

Stunde betragen. Innerhalb der ersten beiden Behandlungswochen kann 
man erkennen, wie gut der Patient auf die Akupunktur anspricht und ob es 

Sinn macht, die Behandlung weiter fortzuführen.  
Bei den meisten degenerativen Augenerkrankungen ist es notwendig die 

Behandlung regelmässig aufzufrischen (ca. 1 x pro Monat), damit das 
erreichte Resultat stabilisiert werden kann.  

 
 

Wichtig:  
  

Die Erfolgsrate liegt heute bei 70%. Häufig verbessert sich das 

Sehvermögen erheblich, und bei degenerativen Erkrankungen, die 
normalerweise immer weiter fortschreiten, ist eine Stabilisation schon ein 

grosser Erfolg.  
 

Da die Behandlung völlig ungefährlich und frei von Nebenwirkungen ist, 
lohnt sich ein Versuch immer. Gerne stehen wir Ihnen für weitere Fragen 

oder eine unverbindliche Beratung gerne zur Verfügung. 
 

Kontaktieren Sie uns für einen Abklärungstermin: 
 

026 321 19 19  
 
 
 
 


